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21. DEZEMBER

EREIGNISSE
2008:Schwimm-Star Britta Steffen,
GewichtheberMatthias Steiner und
die Hockey-Nationalmannschaft der
Herren sind die „Sportler des Jahres“.

2007:Der Süddeutsche Verlagmit
seinem Flaggschiff „Süddeutsche Zei-
tung“wird nachmonatelangemTau-
ziehen an die SüdwestdeutscheMedi-
en Holding (SWMH) verkauft.

2001:Der bis dahin längste Eisen-
bahntunnel Russlandswird in einem
extrem erdbebengefährdeten Teil von
Sibirien eröffnet. 24 Jahre langwurde
an dem 15,3 Kilometer langen Tunnel
unter der Mujski-Bergkette gebaut.

1994: Forscher der Gesellschaft für
Schwerionenforschung geben die Ent-
deckung des chemischen Elements 111
bekannt, das 2004 denNamen
„Roentgenium (Rg)“ erhält.

1972:Bundesminister Egon Bahr
(SPD) undDDR-StaatssekretärMicha-
el Kohl unterzeichnen denGrundla-
genvertrag, der u. a. den Austausch
„Ständiger Vertreter“ enthält.

1959: Im kaiserlichen Palast von Tehe-
ran heiratet SchahMohammedReza
Pahlavi die persische Studentin Farah
Diba. Sie wird seine dritte Ehefrau.

1913: In derWochenendbeilage der
Zeitung „NewYorkWorld“ erscheint
das erste Kreuzworträtsel derWelt.
Als Erfinder gilt der aus Liverpool
stammende Journalist Arthur Wynne.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

GEBURTSTAGE
Julie Delpy (40), französische Schau-
spielerin und Regisseurin („Drei Far-
ben - Weiß“)
ReinhardMey (67),deutscher Lieder-
macher („Über denWolken“)
Jane Fonda (72), amerikanische
Schauspielerin („Coming Home“)

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

TODESTAGE

F. Scott Fitzgerald,US-Schriftsteller
(„Der große Gatsby“), (1896-1940)
JamesParkinson,britischerMedizi-
ner, beschrieb als erster die Schüttel-
lähmung als neurologische Erkran-
kung, die später „Parkinson-Krank-
heit“ genannt worden ist, (1755-1824)

Was ist ein Berliner Testament?

Es handelt sich dabei um ein ge-
meinschaftliches Testament von Ehe-
oder Lebenspartnern, in dem diese
sich gegenseitig zu Alleinerben einset-
zen und bestimmen, dass mit dem Tod
des zuletzt Verstorbenen der Nachlass
an einen Dritten, in der Regel die Kin-
der, fallen soll. Durch den Ausschluss
der Kinder von der Erbfolge des Erst-
versterbenden kann mit dem Berliner
Testament erreicht werden, dass dem
überlebenden Ehegatten der Nachlass
des verstorbenen Ehepartners alleine
zufällt und keine entsprechende Er-
bengemeinschaft mit Erbquoten ent-
steht, welche oft erst durch Veräuße-
rung von Vermögenswerten auseinan-
dergesetzt werden kann. Allerdings
gilt zu beachten, dass durch diese Kon-
stellation die Kinder im ersten Erbfall
enterbt werden und diesen somit der
Pflichtteilsanspruch zusteht. Zu be-
rücksichtigen gilt ebenfalls, dass das
Berliner Testament aus steuerlichen
Gesichtspunkten oft nicht vorteilhaft
gegenüber anders gestalteten Testa-
menten mit entsprechender Zielset-
zung ist, da die Freibeträge der Kinder
nicht ausgenutzt werden.

Kann ich meinem nichtehelichen Kind den
Pflichtteilsanspruch für unser Haus entzie-
hen und nur meine ehelichen Kinder als
Erbe einsetzen?

Die zum Jahreswechsel in Kraft tre-
tende Erbrechtsreform hat lediglich
die allgemeinen Pflichtteilsentzie-
hungsgründe verändert und nicht die
Gleichstellung nichtehelicher Kinder
mit ehelichen Kindern. Sollte ein
schweres vorsätzliches Vergehen ge-

gen den Erblasser oder eine ihm nahe
stehende Person erfolgen, eine Verur-
teilung wegen einer vorsätzlichen
Straftat zu einer Freiheitsstrafe von
mindestens einem Jahr ohne Bewäh-
rung, eine Unterbringung in einem
psychiatrischen Krankenhaus oder ei-
ner Entziehungsanstalt wegen einer
ähnlichen schwerwiegenden vorsätzli-
chen Tat, dann kann eine Pflichtteils-
entziehung, sofern die Teilhabe am
Nachlass für den Erblasser unzumut-
bar ist, veranlasst werden. Man sollte
die Möglichkeit nutzen, durch lebzei-
tige Verfügungen, d.h. Schenkungen
zugunsten seiner ehelichen Kinder,
die Pflichtteilsmasse zuminimieren.

Nach der bisherigen Regelung wur-
de die Immobilie gleichwohl zumin-
dest für zehn Jahre im Zuge der Be-
rechnung des gesetzlichen Pflichtteils-
rechtes mit einbezogen. Der Gesetzge-
ber hat nunmehr entschieden, dass
Schenkungen immer weniger berück-
sichtigt werden, je länger sie zurück-
liegen. Eine Schenkung im ersten Jahr
vor dem Erbfall wird voll in der Be-
rechnung einbezogen, im zweiten Jahr
jedoch nur noch zu neun Zehntel, im
dritten Jahr zu acht Zehntel etc..

Haben die Kinder aus erster Ehe meines
Mannes Anspruch auf mein Vermögen?

Die Kinder aus erster Ehe sind nach
dem Tod des Mannes auf das Vermö-
gen des Vaters pflichtteilsberechtigt
und nicht auf das Vermögen der Stief-
mutter. Um zu vermeiden, dass es bei
einem Vorversterben der Stiefmutter
zu einer Vermögensverlagerung über
das Erbrecht des Ehegatten kommt,
wäre es sinnvoll, entweder zusammen
mit dem Ehegatten ein gemeinschaft-
liches Testament zugunsten der ge-
meinsamen Kinder zu errichten oder
aber die leiblichen Kinder bewusst als
Alleinerben einzusetzen.

Mein Partner, mit dem ich nicht verheira-
tet war, ist verstorben. Er hat mich als Al-

leinerbin eingesetzt. Die Kinder aus erster
Ehe fordern die Auszahlung Ihres Pflicht-
teils. Muss ich nun das geerbte Haus ver-
kaufen?

Gegebenenfalls könnte eine Stun-
dung der Pflichtteilszahlungen ver-
langt werden, soweit die sofortige An-
spruchserfüllung für die Erbin eine
unbillige Härte bedeutet. Man könnte
davon ausgehen, wenn das geerbte Fa-
milienheim die wirtschaftliche Le-
bensgrundlage ist, welche bei der so-
fortigen Zahlungsverpflichtung veräu-
ßert werden müsste. Aus dieser Stun-
dungsregelung konnten sich bisher le-
diglich Erben berufen, welche selbst
zum Kreis der Pflichtteilsberechtigten
gehören. Im Rahmen der gesetzlichen
Neuregelung wurde die Möglichkeit
der Stundung auf sämtliche Erben aus-
geweitet.

Kann ich meinemNeffen ein Haus schen-
ken, undwelche Steuern fallen an imGe-
gensatz zur Schenkung anmeine Kinder
oder Enkelkinder?

Der Unterschied zu denKindern be-
steht darin, dass Neffen der Steuerklas-
se 2 unterfallen. Eine lebzeitiger Über-
tragung in diesem Jahr an Personen,
die dieser Steuerklasse angehören,
sollte vermieden werden. Dieses Jahr
gilt noch die Besteuerung bei einem
Wert bis zu 6Millionen Euro von 30,
darüber über 50 Prozent. Das Wachs-
tumsbeschleunigungsgesetz ermäßigt
die Steuersätze in der zweiten Klasse
auf 15 Prozent bis zu einem Wert von
75 000 Euro, auf 20 Prozent bis zu ei-
nem Wert von 300 000 Euro und auf
25 Prozent bei bis zu 600 000 Euro.
Auch danach gelten niedrigere Steuer-
sätze von 30 bis höchstens 43 Prozent,
gestaffelt nach dem steuerpflichtigen
Erwerb. Kinder und Enkelkinder er-
halten das Familienheim steuerfrei,
wenn sie es unverzüglich selbst nut-
zen, ihnen keine Weitergabeverpflich-
tung auferlegt wird und die Selbstnut-
zung über 10 Jahre dauert. Die Wohn-
fläche darf aber nur maximal 200 qm
betragen. Jeder Quadratmeter darüber
hinaus ist steuerpflichtig.

Das Berliner Testament ist zweischneidig
TELEFONAKTIONVier Erbrechts-
experten haben amMZ-Tele-
fon Fragen unserer Leser be-
antwortet.

Ein Testament ist wichtig. Sein Inhalt muss wohlüberlegt sein. Foto: dpa
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14.00 I Tagesschau
14.10 I Rote Rosen
15.00 I Tagesschau
15.10 I Sturm der Liebe
16.00 I J Tagesschau
16.10 I Leopard, Seebär

& Co. U.a.: Verhand-
lung im Orang-Utan-
Haus

17.00 I J Tagesschau
17.15 I J Brisant
18.00 I Verbotene Liebe
18.25 I Marienhof
18.50 I Großstadtrevier

Ein neuer Anfang
Krimiserie

19.50 I Das Wetter im
Ersten

19.55 I Börse im Ersten
20.00I J Tagesschau

7.15 Tele-Gym 7.30Wetter-
fernsehen 8.35 Sternstun-
den-Adventskalender 8.40
Tele-Gym 8.55 Sturm der
Liebe 9.45 Ski alpin 10.50
Sternstunden-Adventska-
lender 10.55 Rote Rosen
11.45 Der Sonntags-Stamm-
tisch 12.45 Ski alpin 14.00
P J Ich liebemeine Fami-
lie, ehrlich. TV-Komödie, D
1999 15.30Wir in Bayern
16.45 Rundschau
17.00 Adventsbräuche

im Allgäu
17.30 Schwaben

& Altbayern aktuell
18.00 Abendschau
18.40 Sternstunden-

Adventskalender
18.45 J Rundschau
19.00 J Unkraut
19.45 J Dahoam is

Dahoam
20.15 Blickpunkt Sport
21.00 Rundschau-Magazin
21.15 Geld & Leben U.a.:

BayernLB und Hy-
po-Alpe-Adria – Wie
Bayern ausgetrickst
wurde / Jobma-
cher – Wie Geschenke
Arbeitsplätze schaffen

21.45 J Lebenslinien Die
Schokoladenzauberin

22.30 J 8 mm Bayern
Private Filme erzählen
bayerische Geschich-
te. Über Stock und
Stein

23.15 Rundschau-Nacht
23.30J Dahoam is

Dahoam
0.00 Planet Erde

8.15 Die Nanny 8.45 Die
Nanny 9.15 Für alle Fälle Amy
10.10 Gilmore Girls 11.05
Nachrichten 11.10 Die Nanny
11.40 Die Nanny 12.10McLe-
ods Töchter 13.10McLeods
Töchter 14.05 The Guardi-
an – Retter mit Herz 15.00
Gilmore Girls 16.00 Promi-
nent! 16.30Menschen, Tiere
und Doktoren 18.00Mieten,
kaufen, wohnen 19.00 Das
perfekte Dinner 20.15 C.S.I.:
NY 21.15 Criminal Intent –
Verbrechen im Visier 22.15
Burn Notice 23.10 Boston
Legal0.05 Nachrichten0.25
Criminal Intent – Verbrechen
im Visier 1.20 Burn Notice

13.15 Frisch gekochtmit
Andi und Alex 13.40 J Julia
14.25 J Alisa – Folge dei-
nemHerzen 15.10 Sturm der
Liebe 16.00 Die Barbara-Kar-
lich-Show 17.00 ZIB 17.05
Heute in Österreich 17.40
Winterzeit 18.30 Konkret
18.51 Infos und Tipps 19.00
Bundesland heute 19.30 J
Zeit im Bild 19.49 J Wetter
19.55 Sport 20.05 Seitenbli-
cke 20.15 DieMillionen-Show
21.10 Thema 22.00 ZIB 2
22.30 Kulturmontag 23.35
Kulturmontagmit art.genos-
sen (VPS 22.30)0.00 P J
Frau Berta Garlan. TV-Drama,
A/D/CH 1989

5.50Mord ist ihr Hobby 7.50
Infomercials 8.50 Achtung,
Kontrolle! 10.00Wer ist
hier der Boss? 10.30 King
of Queens 11.25What's up,
Dad? 12.20 Two and a Half
Men 13.15 Eine schrecklich
nette Familie 14.10 Die wilden
Siebziger! 15.05 King of
Queens 16.00 News 16.10
What's up, Dad? 17.05 Two
and a Half Men 18.00 Aben-
teuer Leben 19.10 Achtung,
Kontrolle! 20.15 P J I Spy.
Actionkomödie, USA 2002
22.10 P Freddy vs. Jason.
Horrorfilm, USA/I 2003
23.55 Abenteuer Auto 1.21
Late News 1.25 Nightquiz

8.25 Infomercial 9.00 Frau-
entausch 11.00 Zuhause im
Glück 13.00 Red Caps 13.25
Pokémon 13.50 Pokémon
14.15 Pokémon 14.45 Ben 10
15.05 Angus & Cheryl 15.15
Dinosaur King 15.40 Naruto I:
Geheim-Mission im Land des
ewigen Schnees (1) 16.00
Hinterm Sofa an der Front
17.00 Still Standing 18.00
Immer wieder Jim 19.00 Der
Trödeltrupp 20.00 News
20.15 P Casper. Fantasyfilm,
USA 1995 22.10 Lakshmi –
DasMädchenmit vier Armen
und Beinen 23.05 Cheaters
0.05 News0.15 Dr. G –
Beruf: Gerichtsmedizinerin

11.05 Eisbär, Affe & Co. 11.55
Eisbär, Affe & Co. 12.45 J
Aktuell 13.00 J Die Anrhei-
ner 13.30 J Lindenstraße
14.00 Elefant, Tiger & Co.
14.25 Schöne Bescherung
2009 15.15 J Wir Europäer
16.00 J Aktuell 16.05 Da-
heim und unterwegs 16.55
J Aktuell 17.05 Daheim und
unterwegs 18.00 Lokalzeit
18.05 J Hier und heute
18.20 J Servicezeit: Ge-
sundheit 18.50 J Aktuelle
Stunde 19.30 Lokalzeit
20.00 J Tagesschau 20.15
J Der großeWeihnachts-
manntest 22.00 J Aktuell
22.15 P J Bettis Besche-
rung. TV-Komödie, D 2006
23.45 Die lange Russland-
nacht 2009 4.55 Lokalzeit

Casper

17.14 Packeis-TV 17.15
Geschenkt! – Hilf dem
Weihnachtsmann! 17.25
Jane und der Drache 17.50
Geschenkt! – Hilf demWeih-
nachtsmann! 18.00Macius
18.15 Heidi 18.40 Beutolo-
mäus und die vergessene
Weihnacht 18.50 Sandmann

18.15 J Das Bibelrätsel
19.00 J heute 19.20 Kenn-
wort Kino 20.00 J Tages-
schau 20.15 „Stille Nacht an
allen Fronten” 21.45 Schätze
derWelt – Erbe der Mensch-
heit 22.00 ZIB 2 22.25 Peter
Voß fragt 23.10 Cassandra
Steen0.25 10 vor 10 (VPS
21.50)0.55 Kennwort Kino

20.15 P C J Um Himmels
Willen – Weihnach-
ten in Kaltenthal TV-
Komödie, D 2008. Mit
Janina Hartwig, Fritz
Wepper, Emanuela
von Frankenberg

21.45 I Legenden
Hans Albers

22.30 I Tagesthemen
23.00I Beckmann

Zu Gast: Boris
Becker (Tennis-
Legende); Sarah
Wiener (Star-Köchin);
Ilse Aigner (Bundes-
verbraucherminis-
terin, CSU); Stella
Deetjen (kämpft für
Leprakranke und Stra-
ßenkinder in Indien
und Nepal)

0.15 I Nachtmagazin
0.35 I J Dittsche – Das

wirklich wahre Leben

5.04 Heimatspiegel 6.05
Heimatspiegel 7.05 radio-
Welt 8.30 kulturWelt 9.05
radioWissen 10.05 Notiz-
buch 12.05 Tagesgespräch
13.05 radioWelt 14.05
radioReisen 15.05 radioWis-
sen amNachmittag 15.30
G Nahaufnahme 16.05
Eins zu Eins 17.05 radioWelt
18.05 IQ –Wissenschaft und
Forschung 18.30 radioMi-
kro 19.05 Zündfunk 20.00
Nachrichten, Wetter 20.30
„Chronik der Gefühle” 21.30
Theo.Logik 22.30 Nahauf-
nahme 23.05 Nachtmix
0.05 Reflexionen

9.05 CD-Box 10.05 Junge
Philharmonie 12.05Mit-
tagsmusik 13.05 Concertino
14.05 Cantabile 15.05 Pour
le piano – Tastenspiele
16.05 Leporello 19.05 Pa-
radisi Gloria 2009: „Maria”.
Konzert desMünchner
Rundfunkorchesters. Aug-
sburger Domsingknaben,
Leitung: Markus Poschner,
Solisten: MaryMills, Katja
Stuber, Sopran u.a. 20.25
Intermezzo 21.03 Klassik
Plus 22.05 Horizonte
23.05 Jazztime0.05 ARD-
Nachtkonzert

5.30Morgenmagazin. U.a.:
UN-Klimakonferenz in Ko-
penhagen / Aktueller Stand:
Schweinegrippe 9.05 Rote
Rosen 10.03 J Brisant
10.30 P J MeinMann,
dasWirtschaftswunder.
Komödie, D 1961 12.00 Ta-
gesschau 12.15 ARD-Buffet
13.00 ARD-Mittagsmagazin.
U.a.: Große Erwartungen
– Der Klimagipfel in Kopen-
hagen beginnt

14.00 I heute – in Dt.
14.15 I Die Kinder-

Küchenschlacht
15.00 I heute – Sport
15.15 I Tierisch Kölsch

Ein Jutesack voller
Brötchen für Paviane

16.00 I heute – in Europa
16.15 I J Alisa
17.00 J heute – Wetter
17.15 hallo Deutschland
17.45 I J Leute heute
18.00 I SOKO 5113
19.00 I J heute
19.20 I J Wetter
19.25 I J Unterwegs

zum Nordkap
Winterreise durch
Skandinavien
Leben mit dem Eis

20.15 P I J Wilsberg
TV-Kriminalfilm, D
2009. Mit Leonard
Lansink, Oliver Ko-
rittke, Rita Russek.
Regie: Hans-Günther
Bücking

21.45 I J heute-journal
22.12 I J Wetter
22.15 P C J Inside Man

Thriller, USA 2006.
Mit Denzel Washing-
ton, Jodie Foster

0.15 I heute nacht
0.30 Wasser und Seife

Drei Frauen und ein
knochenharter Job.
Mit Monika Schükher,
Tatjana Beth, Gerda
Franzen und Günther
Utecht

1.55 I Vor 30 Jahren
Wenn die andern
feiern – Präsentiert
von Maria Schell

9.05 Volle Kanne – Service
täglich. U.a.: Top-Thema:
Wetter zumWinteranfang
/ Auszeit: Körperpflege im
Winter 10.30 J Alisa 11.15
Bianca 12.00 Tagesschau
12.15 drehscheibe Deutsch-
land. U.a.: Aufs Gramm
genau – Eichamt auf dem
Weihnachtsmarkt / Schnee
auf Dächern – Tipps für
Hausbesitzer 13.00 ARD-
Mittagsmagazin

5.10 Explosiv –Weekend
6.00 Punkt 6 7.30 Alles
was zählt 8.00 Unter uns
8.30 Gute Zeiten, schlechte
Zeiten 9.00 Punkt 9 9.30
Mitten im Leben! 10.30
Mein Baby 11.00 Die Kin-
derärzte. Doku-Soap 11.30
Unsere erste gemeinsame
Wohnung 12.00 Punkt 12
14.00Mitten im Leben!
15.00 Verdachtsfälle
16.00 I Familien im

Brennpunkt
17.00 Die Schulermittler

Gewalt und Probleme
an der Schule.

17.30 I Unter uns
18.00 I Explosiv
18.30 I Exclusiv
18.45 I RTL aktuell
19.03 I Wetter
19.05 I Alles was zählt
19.40 I GZSZ
20.15 I Wer wird

Millionär?Quizshow
21.15 I Bauer sucht Frau

Liebe auf dem Lande
22.15 I Extra Infomagazin
23.30I „Future Trend”-

Reportage Ereignisse,
Trends und Phäno-
mene des Lebens. Hil-
fe bevor es zu spät ist:
Familienhebammen
kümmern sich um Ba-
bys und überforderte
Eltern. Neue Folgen

0.00 I Nachtjournal
0.35 10 vor 11 Im Glut-

hauch der Oper –
Gerd Rienäcker über
die Zukunft des Mu-
siktheaters

5.30 Sat.1-Frühstücksfern-
sehen 10.00 Eine wie keine
10.30 Anna und die Liebe
11.00 Richterin Barbara
Salesch 12.00 Richter Alex-
ander Hold 13.00 Britt. Britt
deckt auf: Verheimlichte
Sünden 14.00 Zwei bei
Kallwass 15.00 Richterin
Barbara Salesch. Nachbar-
schaftsstreit zwischen Elvira
und Teresa
16.00 I Richter

Alexander Hold
17.00 I Niedrig und

Kuhnt
17.30 I Niedrig und

Kuhnt
18.00 Eine wie keine
18.30 Anna und die Liebe
19.00 Das Sat.1-Magazin
19.30 I K 11 – Kommis-

sare im Einsatz
20.00Nachrichten
20.15 P Dein Ex – Mein

Albtraum Komödie,
USA 2006. Mit Zach
Braff, Amanda Peet,
Jason Bateman.
Regie: Jesse Peretz

22.05 Deutschland wird
schwangerDer Traum
Kinderglück

23.00„Focus”-TV – Repor-
tage

23.30 Toto und Harry
Die zwei vom Polizei-
Revier

0.05 P Dein Ex – Mein
Albtraum Komödie,
USA 2006. Mit Zach
Braff, Amanda Peet,
Jason Bateman. Re-
gie: Jesse Peretz

9.05 Alle hassen Chris 9.35
Malcolmmittendrin 10.00
Malcolmmittendrin 10.30
Scrubs – Die Anfänger
10.55 Scrubs – Die Anfän-
ger 11.25 P Das Phantom.
Actionfilm, AUS/USA 1996
13.10 Charmed – Zauber-
hafte Hexen 14.05 Des-
perate Housewives 15.00
We are Family! So lebt
Deutschland
16.00 We are Family! So

lebt Deutschland
Hinter den Kulissen
deutscher Familien

17.00 taff
18.00 Newstime
18.10 Die Simpsons Die

Fahrt zur Hölle
18.40 Die Simpsons Die

rebellischen Weiber
19.10 Galileo

„Top 7”: Plätzchen.
20.15 Die „TV Total”-High-

lights des Jahres
22.15 Switch Reloaded –

Der Jahresrückblick
Comedyshow. Mitwir-
kende: Bernhard Hoë-
cker, Michael Kessler,
Petra Nadolny, Peter
Nottmeier, Susanne
Pätzold, Michael Mül-
ler, Martina Hill

23.15 Switch reloaded –
Der Jahresrückblick

0.10 20 Jahre
MittermeierMit-
wirkende: Michael
Mittermeier, Wir
sind Helden, Hennes
Bender, Willy Astor,
Rea von Reamon u.a.

FERNSEH-PROGRAMM VON MONTAG

RTL II | 20.15 Uhr Dr. Harvey
soll ein paar Schlossgeister
vertreiben. Seine Tochter
(Christina Ricci) freundet
sich mit dem süßen Geist
Casper an, während sich
Papa mit dessen gemei-
ner Sippe herumplagt.

20.15 20.15
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